
Popowitsch den ersten Gruppenflug im Kosmos aus. Das sind grandiose 
Triumphe der sozialistischen Gesellschaftsordnung, unvergleichliche 
Triumphe der sowjetischen Wissenschaft. Damit wurde der Sozialismus 
zur Startbahn der Menschheit für die Eroberung des Weltalls.

Überzeugender Ausdruck des neuen Kräfteverhältnisses in der Welt 
ist es, daß nicht nur in Europa, Afrika und Asien, sondern auch direkt 
vor den Toren des mächtigsten imperialistischen Staates, den USA, in 
Kuba eine Gesellschaftsordnung entstand, die den Weg des Fortschritts 
zu sozialistischer Entwicklung eingeschlagen hat. 1959 jagte das revo­
lutionäre Kuba seine Peiniger davon. Als zwei Jahre später vom USA- 
Imperialismus ausgesandte konterrevolutionäre Banden die Insel über­
fielen, wurden sie durch den leidenschaftlichen Widerstand des kuba­
nischen Volkes und durch die Entschlossenheit der Länder des sozia­
listischen Weltsystems zum Rückzug gezwungen. Unter den Schlägen 
der nationalen Befreiungsbewegung verloren die Imperialisten weitere 
wichtige Positionen. Zahlreiche Völker schüttelten das Kolonialjoch ab 
und erkämpften sich ihre Selbständigkeit, den Weg zu demokratischen 
Freiheiten und zu einem menschenwürdigeren Dasein. Nach sieben Jahren 
erbarmungslosen Ausrottungskrieges mußten sich die französischen 
Kolonialisten dem Druck der Völker beugen: Algerien erkämpfte sich 
seine Selbständigkeit.

In der Berichtsperiode ging das Zentralkomitee bei seinen Beschlüssen 
und Maßnahmen stets von dem wichtigsten Anliegen der Menschheit 
aus: der Notwendigkeit, den Frieden zu sichern. Es entwickelte und ver­
tiefte das Prinzip der friedlichen Koexistenz von Staaten gegensätzlicher 
sozialer Ordnungen, indem es dieses Prinzip auf die besonderen Bedin­
gungen in Deutschland anwandte, wo sich zwei Staaten mit gegensätz­
lichen gesellschaftlichen Ordnungen gegenüberstehen. Verkörpert wer­
den die zwei Systeme durch die Deutsche Demokratische Republik, die 
dem sozialistischen Lager angehört und die Basis der Friedenskräfte in 
Deutschland darstellt, und durch den aggressiven Bonner Staat des Im­
perialismus und Militarismus, der die nationalen Interessen an die NATO 
verrät. Die Entwicklung bestätigte vollkommen die Einschätzung unserer 
Partei, daß die Deutsche Demokratische Republik, indem sie den histo­
risch gesetzmäßigen Übergang vom Kapitalismus zum Sozialismus voll­
zieht, Vorbild und mobilisierende Kraft für die Gestaltung des künftigen 
einheitlichen, friedliebenden und demokratischen Deutschlands darstellt. 
Allen arbeitenden Menschen in Westdeutschland, die für ein Dasein in
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